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Tracklisting: 
1. im Frühtau 4:35 
2. leicht zu Fuß 4:17 
3. Anima mundi 3:39 
4. über den Wolken 7:07 
5. aufgewacht 3:52 
6. Capriccio 2:31 
7. guten Morgen 4:41 
8. am Weiher 3:41 
9.  Pas de deux 6:44 
10. auf dem Markt 2:50 
11. vor Ohren 3:46 
12. Molldau 3:38 
 

  

Das Wichtigste in Kürze: 
- Der Musiker: Hans-Joachim Roedelius: geboren 1934; 

erste Veröffentlichung 1969 mit Kluster (Dieter Moebius, 
Konrad Schnitzler), seitdem kontinuierlich in diversen 
Kollaborationen (unter anderem mit D. Moebius/Cluster, mit 
Moebius und Michael Rother/Harmonia, mit Brian Eno) und 
als Solokünstler. Einer der produktivsten deutschen Avant-
gardemusiker und eine Schlüsselfigur bei der Geburt von 
Krautrock, Synthiepop und Ambient. 

- Die Musik: mal streng komponierte, mal improvisierte 
neoklassische Klavierstücke, teilweise mit Saxophon- 
und/oder Synthesizer-Unterstützung. 

- Erstmals veröffentlicht 1987 auf dem Virgin-Label Venture 
- Mit drei bislang unveröffentlichten Bonustiteln 
- Linernotes von Asmus Tietchens 
- erhältlich als CD (Digipak), Download und 180g-Vinyl 

****** 
Seit den frühen 80er Jahren konzentrierte Roedelius sich 
immer mehr auf den Flügel, die Elektronik wurde zu einem 
sparsam dosierten Gewürz. Auch traf er Musiker, mit denen 
er in diversen Kombinationen eine neue Musik machte, die 
deutlich von der Cluster- und Harmonia-Ästhetik abwich. Es 
war für Roedelius nicht nur eine Zeit der musikalischen Neu-
Orientierung, auch geographisch hatte sich viel verändert: 
Seine Heimat war nun Österreich. „Tu felix Austria“ (Oh, du 
glückliches Österreich), dieses uralte österreichische Motto 
wurde im Nu zu Roedelius’ ganz eigener Maxime. Seine 
Freude am Klavierspiel und die Begegnungen mit gleich-
gesinnten Musikern taten ihr Übriges: Mit großer Begeis-
terung ließ er die neuen Entdeckungen und Eindrücke fast 
ungefiltert in seine Musik einfließen. „Momenti Felici“ ist eines 
der schönsten Beispiele dafür. Unbeschwert und mit der ihm 
eigenen überbordenden Phantasie greift Roedelius mal 
kräftig in die Tasten, mal scheint er sie mit nachdenklicher 
Versonnenheit nur zu streicheln, gelegentlich im Duett mit 
dem Saxophonisten Alexander Czjzek. Scheinbar unbeküm-
mert reiht Roedelius die unterschiedlichsten Stücke aneinan-
der, mal streng komponierte, dann wieder sorglos impro-
visierte. Insofern ist „Momenti Felici“ am ehesten mit „Jardin 
au fou“ zu vergleichen. Aber wer genauer hinhört, wird 
merken, dass zwischen diesen beiden Alben ein langer 
Zeitraum liegt, in dem Roedelius sowohl seine komposito-
rischen als auch ganz besonders seine spielerischen 
Fähigkeiten auf ein hohes Niveau brachte. 
Natürlich entfernte sich Roedelius mit „Momenti Felici“ noch 
weiter von der Elektronikszene. Aber schon längst hatte 
Roedelius mit seiner neuen Musik auch ein neues Publikum 
gefunden, das ihm bis auf den heutigen Tag enthusiastisch 
folgt. Und schließlich ließen sich auch viele Weggefährten 
der ersten Stunde davon überzeugen, dass nicht nur der 
Sinuston und die Rhythmusmaschine zu glückbringenden 
Hörerlebnissen führen, sondern dass eine schöne Melodie 
und ein satter Klavierakkord dasselbe bewirken können. 
  
 

 
Promokontakt: 
• Bureau B, Matthias Kümpflein 
Tel. 0049-(0)40-881666-63, 
mk@bureau-b.com 
• Cover/Presskit download: 
www.bureau-b.com/releases 
• Künstler-Homepage: www.roedelius.com 

 
 


